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^ 134. Srschk1« t tlalich -
«rei , vtert - ljthrli » iu Durlach 1 Mk . » Ps .
m « eich- gettet Mk . 1.»r ohne Bestellgeld .

Mittwoch den 12 . Juni EinrülkungSgebühr per vtcrgespaltene
Zeile s Pf . Klseritc erbittet mau big

spLtestcnS 10 Uhr Vormittags . »

Hagesneuigkeilen .
Baden .

Karlsruhe , 11. Juni . fKarlsr . Ztg .j
Das Befinden Seiner Königlichen Hoheit des
Erbgroßherzogs war in der vergangenen Woche
im Wesentlichen unverändert und , von immer
noch wiederkehrenden , wenn auch vorübergehenden
Schwankungen abgesehen , befriedigend . All¬
gemeingefühl , Schlaf , Appetit waren gut .

* Karlsruhe . 11 . Juni . Die hiesige
Studentenschaft veranstalte heute zu Gunsten
der Bismarcksäule ein Fest im Stadtgarten ,
das außerordentlich stark besucht war . Der
Stadtgarten , in dem zwei Militärkapellen kon -
zertirten , war durch zahllose Lampions feenhaft
beleuchtet und im kleinen Festhallesaal hatte sich
ein Varistö - Theater etablirt , besten „ Speziali¬
täten " sich ausschließlich aus Studenten re-
krutirten .

* Durlach , 12 . Juni . Für die Schwur¬
gerichtssitzungen des 3 . Quartals 1901
wurden aus dem Bezirk Dnrlach als Ge¬
schworene gezogen die Herren Bürgermeister
Johann Wilhelm Kräutler in Palmbach ,
Werkmeister Adam Wüst und Müller August
Geyer in Durlach .* Pforzheim , 11. Juni . Zu dem
X . Bad . Landeskirchengesangsfest werden
sich ca. 800 Sänger und Sängerinnen aus
Baden einfinden . U . A . hat auch der „ Verein
für evang . Kirchenmusik " in Karlsruhe seine
Mitwirkung zugesagt , so daß neben den länd¬
lichen Chören auch mehrere städtische auf -
treten werden .

8 . Pforzheim , 11 . Juni . In Ensingen ,
Oberamt Vaihingen a . E . ist heute (Dienstag )
früh 6 Uhr die 84 Jahre alte Ehefrau Gut¬
jahr auf schreckliche Weise um 's Leben gekom¬
men . Sic zündete das Feuer in der Küche an
für das Frühstück , dabei muß sie dem Feuer
zu nahe gekommen sein. Die Kleider verbrannten
ihr am Leibe . Als Hilfe herbeikam , war sie toüt .* Bötzingen am Kaiserstuhl , 11 . Juni .
Zur Einweihung des evang . Gemeinde¬
hauses in Oberschaffhausen haben die Groß¬
herzoglichen Herrschaften ihr Erscheinen

zugesagt . Auch der deutsche Botschafter , Frhr .
von Marschall wird mit seiner Gemahlin an
dem Feste theilnehmen .

Deutsches Reich.
* Berlin , 12 . Juni . Der Kaiser besuchte

gestern Abend im Hotel den ehemaligen Bot¬
schafter Grafen Schuwalow , welcher darauf
beim Reichskanzler dinirte . — Der Kaiser
reiste gestern Abend 11 '̂ Uhr nach Kiel ab .

— Kaiser ^ Wilhelm hat 2 italienische
Prinzen , den Herzog von Aosta zu den großen
Manövern bei Danzig und den Grafen von
Turin zu den Kavallerie - Hebungen in Mittel¬
deutschland eingeladen . Beide Einladungen sind
angenommen worden .

Berlin , 10. Juni . Frau Baronin v. Kct -
teler , die Wittwe des ermordeten deutschen Ge¬
sandten in Peking , hat , wie die Abendblätter
melden , Montag Mittag Berlin verlassen und
sich auf ärztlichen Rath zur Kräftigung ihrer Ge¬
sundheit nach dem Schwarzwald begeben . In
Potsdam empfing sie zahlreiche Besuche aus
den Kreisen der Diplomatie und der Hofgesell¬
schaft, vor allem auch den Besuch des Reichs¬
kanzlers Grafen Bülow . Am Samstag weilte
sie mit ihrer Schwiegermutter und ihrer Schwä¬
gerin , Fr . v . Ketteler , in Berlin und nahm das
Atelier des Bildhauers Hermann Hidding in
Augenschein . Es handelt sich um einen künst¬
lerischen Plan , durch den das Andenken ihres
Gemahls geehrt werden soll.

* Berlin , 11. Juni . Der „Reichsanzeiger "
meldet : Das Verbot der offenen Versendung
von Ansichtskarten mit Verzierungen rc.
aus Mineralstaub , Glassplittern , Glaskügelchen ,
Sand , Metalltheilchen und dergleichen tritt erst
vom 1 . Oktober , und zwar außer im inneren ,
deutschen und deutsch- schweizerischen Verkehr auch
im Wechselverkehr mit Oesterreich - Ungarn in Kraft .

Kiel , 11. Juni . Das Großherzogs¬
paar von Baden ist heute Vormittag 11 Uhr
hier eingetroffen und von der Prinzessin Heinrich ,
dem badischen Gesandten und dem Inspektor
der Marine , Admiral Köster , empfangen worden .

* Kiel , 11 . Juni . Das Großherzogs¬
paar von Baden unternahm Nachmittags mit
dem Prinzenpaar Heinrich auf dem großen

Kreuzer „Viktoria Luise " eine Fahrt in See .
In der Mußenföhrde wurden mit den Linien¬
schiffen „Baden " und „Württemberg " Evolutions¬
übungen ausgeführt , denen sich Gefechtsübungen
anschlossen, in welchen die „Viktoria Luise " des
Feind markirte .

* Kiel , 12 . Juni . Zu Ehren des Groß¬
herzogspaares von Baden fand gestern
Abend im königlichen Schlosse bei dem Prinzen¬
paar Heinrich Tafel statt , zu der Admiral
Köster , Staatssekretär Tirpitz und die orts¬
anwesenden Admirale Einladungen erhielten .

— Der vom Kriegsgericht in Gum¬
binnen von der Anklage der Theilnahme an
der Ermordung des Rittmeisters v . Krosigk und
der Meuterei freigesprochene Sergeant Hickel
ist , wie der „ Nationalztg ." mitgetheilt wird ,
nicht freigelassen , sondern vom Gerichtsherrn
der zweiten Instanz (kommandirenden General ),
an die der Prozeß in Folge der Seitens des
Gerichtsherrn der ersten Instanz (Divisions¬
kommandeur ) eingelegten Berufung gelangt ,neuer Haftbefehl gegen ihn erlassen worden .

Öesterreichifche Monarchie .* Budapest » 11 . Juni . Der in Segeswar
weilende Chef des Generalstabes , Feld¬
zeugmeister Beck , welcher heute sein
LOjährigesJubiläum als General statis¬
ches feiert , erhielt u . a. zahlreichen Glückwunsch¬
telegrammen ein solches vom deutschenKaiser .

Dänemark .* Kopenhagen , 11 . Juni . Der heute hier
eingetroffene englische Dampfer „ Vala " stieß
westlich von Gotland mit dem schwedischen
Barkschiff „ Frithjof " zusammen . Bei dem Zu¬
sammenstoß ertranken 9 Mann der Besatzungder Bark , sämmtlich Dänen , Schweden und
Norweger . Zwei Mann wurden gerettet , darunter
ein Deutscher mit Namen Jungmann , welcher
von der „Vala " hier gelandet wurde .

England .* London , 11 . Juni . Das Reuter ' sche
Bureau meldet aus Tripolis vom 9 . Juni :
Sultan Ibrahim von Wadai wurde er¬
mordet . Der Bürgerkrieg hat aufgehört .

Spanien .* Madrid , 12 . Juni . Die Königin -
Jeuilleton . 38 )

Uw Ehr * und Gold .
Roman von E . von Linden .

( Fortsetzung ).
John Brennecke blieb auf dem Verdeck, da

er es in der Kajüte vor Unruhe und Traurig¬
keit nimmer ausgehalten hätte , zumal ihm das
Gewissen keine Ruhe ließ . Weshalb hatte er
seinen Vorsatz , einen geheimen Polizei -Agenten
als Wächter der Lawrenze ' schen Bank zu engagiren ,
nicht ausgeführt ? Nun trug er die Ver¬
antwortung des furchtbaren Ereignisses , — er,
der sich für seinen Herrn in Stücke hätte hauen
lasten , war sein Mörder geworden ! —

Der arme Mensch bohrte sich in diesen Ge¬
danken so fest und eigensinnig hinein , daß er
für den wundervollen Abend und die bunte
Umgebung auf dem Verdeck weder Auge noch
Sinne hatte und nur starr , mit dem Ausdruck
der Verzweiflung auf dem guten ehrlichen Ge¬
sichte vor sich hinblickte, ohne etwas in sich
aufzunehmen .

Er bemerkte deshalb auch nicht, daß ein
kleiner Passagier , der gerade micht wie ein
Gentleman aussah , verschiedene Male schon an

ihm vorübergegangen war und ihn scharf be¬
obachtet hatte .

Als der Platz an seiner Seite frei wurde ,
ließ dieser Passagier sich sofort darauf nieder ,
räusperte sich und sagte , sich dicht zu ihm hin -
neigend , weil das Lachen und Schwatzen der
übrigen Gesellschaft sehr lauk und ungenirt war :

„ Guten Abend , Herr Brennecke, Sie kennen
mich wohl nicht ? — Na ja , ich bin ja auch
nicht vorgestellt worden , obgleich wir uns ver¬
schiedene Male in Hein Möllers Bierhaus in
NewZjork gesehen haben ."

John war bei der Nennung seines Namens
überrascht und verwirrt aufgefahren und hatte
sich dann den kleinen Passagier genau angesehen .
Es sah freilich aus , als ob er aus einem
Traum erwacht sei und sich noch nicht recht auf
die Wirklichkeit besinnen könne.

„Was wollen Sie denn von mir ?" fragte er
zögernd und kopfschüttelnd .

„O , sehr wenig , Herr Brennecke, " fuhr der
Kleine resolut fort , „nur die Antwort auf eine
Frage . Ich bin nämlich auch in Norddeutschland
zu Hause ."

„Schnack !" brummte John , „ ist mir egal .
— Das ist meine Antwort und damit gut . "

„ Na , mir ist es aber nicht egal , von Ihnen
zu hören , ob Herr Traugott Weber glücklich in
New - Iork angekommen ist."

vivyti , lpiui vci , zugewanoi yalle,wandte sich rasch wieder zu ihm.
„Haben Sie ihn denn gekannt ?"
„Gewiß , wir wollten zusammen nach New -

Aork zurückreisen, als ich durch ein Bubenstück
sondergleichen gewaltsam in Chicago zurück¬
gehalten und sozusagen unter dem Deckmantel
des Gesetzes meiner Freiheit beraubt wurde . "

„Das müssen Sie mir erst 'mal erzählen ,Herr — na , wie heißen Sie nur gleich ?"
„ Hansen ist mein Name , hören Sie zu, die

Geschichte muß Sie interesfiren , Herr Brennecke,da Sie doch sicherlich den jungen Weber jenem
famosen Neffen der Firma Lawrenze vorgezogenhaben . "

„Das stimmt auf 's Haar, " erwiderte Johnmit Nachdruck, „na , nun los mit Ihrer Ge¬
schichte , Herr Hansen , auf die ich bannig neu¬
gierig bin ."

Hansen , welchen Namen Rother hier klüg¬licherweise beibehielt , erzählte die Geschichteseiner Bekanntschaft mit Trgugott Weber , aller¬
dings nur , soweit sie ihm für John 's Ohrenersprießlich erschien, indem er die Gemeinschaftmit Reister verschwieg, sowie auch den Umstand ,der ihn in Chicago und mit Traugott zusammen -
gesührt hatte .

„Sagen Sie mir erst 'mal, " unterbrach ihnJohn , der aufmerksam zugehört hatte , „wie



Regentin , beqlutet vom Könige und den
Jnsantinnen , eröffnete in feierlicher Weise die
Cortes . Die königliche Familie wurde lebhaft
begrüßt . In der Botschaft sagt die Regierung ,
sie werde dem Parlamente wichtige Vorlagen
unterbreiten , welche mit den Lehren , den trüben
Erfahrungen und den Wünschen des spanischen
Volkes im Einklänge stehen . Ferner stellt die
Thronrede fest , daß der Papst der spanischen
Nation seine mächtige Unterstützung zu leihen
willens sei und bemerkt weiter , daß die aus¬
wärtigen Mächte die besten Beziehungen zu
Spanien unterhalten . Endlich wird betont , daß
die Regierung insbesondere damit beschäftigt
sei, die Beziehungen zu dem amerikanisch - spanischen
Ländergebiet enger zu gestalten . Unter den an¬
gekündigten Vorlagen befindet sich auch eine
bezüglich der kirchlichen Kongregationen auf der
Grundlage der geltenden Gesetze. Ferner heißt
es in der Thronrede , eine Aenderung des
Concordats müsse erstrebt und die Landcs -
vertheidigung verbessert werden . Der Kammer
werde ein Entwurf vorgelegt werden , welcher
dem Staatsschätze die Möglichkeit gibt , end-
giltig auf die Ausgabe von Papiergeld und die
Prägung von Silber zu verzichten . Der König
und die Königin - Mutter wurden bei ihrer
Rückfahrt in den königlichen Palast von der
Bevölkerung lebhaft begrüßt .

Amerika .
* Washington , 12 . Juni . Mc . Kinley

hat eine Erklärung erlassen , dahingehend , daß
er die Aufstellung seiner Kandidatur für die
3. Amtspetiodr als Präsident nicht an¬
nehmen werde .

* Caracas , II . Juni . Heute früh 3 Uhr
wurde in der hiesigen Gegend , namentlich bei
La Gaira , ein starkes Erdbeben verspürt .

* Pittsburg , II . Juni . Im Schacht 2
der Kohlen - und Koks - Kompagnie in Port
Royal in Pennsylvanien ist Feuer ausgebrochen .
Mehrere Explosionen haben stattgefunden , lieber
30 Bergleute befanden sich in der Grube . Es
wird befürchtet , daß die meisten , wenn auch
nicht alle , umgekommen find.

Die Unruhe » in China .
* Berlin , 11 . Juni . (Wolffburau )

Gencralleutnant Leisel meldet unter
dem 10 . d . Mts . aus Tientsin : Die Stäbe
der Besatzungsbrigade und der neuen
Trupp entheile sind heute zusammengetreten .

* Berlin , 11 . Juni . Der Kaiser von
Oesterreich richtete , wie die „ Nordd . Allg .
Ztg ." meldet , am 31 . Mai von Wien aus nach¬
stehendes Telegramm an den Grafen Walder -
see : Ich war von Ihrer Ernennung zum
Oberbefehlshaber der verbündeten Truppen in
Ostasien aufrichtigst befriedigt . So gereicht es
mir nunmehr , da Sie an dem gedeihlichen Ab¬
schlüsse der Ihnen übertragenen Aufgaben stehen,

konnte der Mann Sie als Dieb einstecken lassen
und dann Wegreisen ? "

„Ja , sehen Sie , Herr Brennecke , dafür sind
wir in Amerika , wo man ' s mit dem Gesetze
nicht so genau nimmt , besonders , wenn man die

Hand des Gesetzes versilbert ."

„ Sie meinen , er hat dem Polizeimann was
in die Hand gedrückt, " bemerkte John nach¬
denklich, „ ja , das stimmt , ist hier überall das
Nämliche und passirt auch wohl drüben in
Deutschland . Aber man mußte Sie doch gleich
wieder loslassen ? "

„ Prosit , ich bin erst heute gegen Abend los¬
gekommen , nachdem man mich meiner Brief¬
tasche, die meine Baarschaft enthielt , beraubt
hatte ."

„Das verstehe ich nicht, " meinte John kopf¬
schüttelnd , „ räubern thut die Polizei nicht, waren
Sie Derjenige , welcher — dann hätte man Sie
Loch länger eingelocht ."

„Der Räuderhauptmann , der mich als Dieb
angab , wollte m !cb » aus dem Wege , das heißt
von Herrn Weber ' s Seite haben, " rief Rother
erregt . „Das können Sie freilich nicht ver¬
stehen , sagen Sie mir deshalb nur erst, ob
Herr Weber in New - Uork eingetroffen ist ?"

„Das weiß ich nicht, " erwiderte John kopf¬
schüttelnd . „Nämlich , ob Herr Weber in New -

! und nach Europa heimkehren werden , zur vollsten
Freude , Sie , lieber Marschall , hierzu auf das
Wärmste beglückwünschen zu können . Das Ver¬
trauen , welches Ihr erhabener Kaiser in seinen
vielbewährten Heerführer setzte , haben Sie unter
den eigenartigen Verhältnissen auf das Ge¬
diegenste gerechtfertigt . Gerne wußte ich die am
Lande verwendeten Detachements meiner Eskadre
in Ostasicn unter Ihrem Befehl und herzlichst
danke ich Ihnen für ' alle Fürsorge und echte
Waffenbrüderschaft , welche Sie da stets walten
ließen . Möge Sie , lieber Feldmarschall » auch
fernerhin Gottes Schutz begleiten im Dienste
der guten Sache und damit Ihres Allerhöchsten
Kriegsherrn .

* Tientsin , 11 . Juni . sReutermeldung .^
Die hiesige Handelskammer erhebt ent¬
schieden Einspruch dagegen , daß die Stadt
Tientsin *>den chinesischen Behörden
wieder übergeben werde .

* Berlin , 13 . Juni . „Lokalanzeiger " . Die
Denkmünze für die China - Krieger wird
nach einem Entwurf des Kaisers von Professor
Walther Schott modellirt und in der könig¬
lichen Münze geprägt werden .

* Hongkong , 13 . Juni . In der letzten
Woche kamxn hier 161 Erkrankungen und
155 Todesfälle an der Pest vor .

Vom südafrikanische « Kriegsschauplatz .
* Haag , 11 . Juni . Der Sekretär der Ge¬

sandtschaft der Südafrikanischen Republik , von
Boeschoten , gab Vertretern der hiesigen Blätter
gegenüber im Namen des Präsidenten Krüger
die Erklärung ab , daß Krüger von den heute
vom „ Standard " gemeldeten Verhandlungen
zwischen den Bärenführern und Lord Kitchener
nichts wisse. Wenn derartige Verhandlungen
wirklich eingeleitet würden , so sei er dabei nicht
betheiligt .

Verschiedenes .
Nürnberg , 9 . Juni . Eine gestrige Ver¬

handlung entrollte ein unbegreifliches Bild von
Dummheit und Aberglauben . 2 Frauen , welche
Verdacht hegten , daß ihre Ehemänner nicht immer
die eheliche Treue wahren , wandten sich an
eine „ Zauberin " , die bewirken sollte , daß
die beiden Ehemänner für die Reize anderer
werblicher Wesen als ihre eigene Frauen un¬
empfindlich bleiben . Die „Zauberin "

, die schon
2mal wegen Betrugs verurtheilt worden ist, ver¬
sprach dieses Kunststück zu Stande zu dringen
und nahm eine entsprechende Geldbelohnung an .
Der Gerichtshof sah die Sache anders an und
verurtheilte die „Zauberin " zu 4 Monaten Ge -
fängniß .

— Wie den „ Münch . Neuest . Nachr ." aus
Berlin gemeldet wird , ist der sozialdemokratische
Abg . Schönlank an einem Rückenmarksleiden
erkrankt und scheint hoffnungslos darnieder -
zul iegen._
Jork eingetroffen ist, wir , was das Bankhaus
Lawrcnze ist, haben ihn nicht gesehen. "

„ Ah , dann ist die Geschichte ganz klar, "
sprach Rother , schwer athmend . „Man hat ihn
beraubt und dann vielleicht gar — — aber
nein , dazu ist die Kanaille viel zu feig und
auch viel zu gerieben ."

„Zum Deiksel , Herr ! " fuhr John , ihn zornig
am Arm packend, auf , „nun 'mal raus damit ,
Sie kennen also den Räuberhauptmann , der
wohl auch bei uns eingebrochen ist und meinen
Herrn umgebracht hat . "

„ Au , lasten Sie doch meinen Arm los, "
stöhnte Rother kläglich , „Sie brechen ihn mir
ja entzwei . Haben Sie aber eine Hand ! "

„Ja , wo die zupackt, wächst kein Gras, "
brummte John ingrimmig , „wäre ich nur da¬
gewesen, die Hunde hätte ich zu Brei gedrückt. "

„ Um Gotteswillen , Herr Brennecke," fragte
Rother , seinen Arm , den Jener losgelaffen ,
reibend , „was ist denn eigentlich geschehen ? —
Wirklich ein Einbruch bei Herrn Lawrcnze ? "

„Wissen Sie vielleicht auch, wer der Ein¬
brecher ist, der meinen Herrn so gut wie um¬
gebracht hat ?" fuhr John ihn an . „ Sagen
Sie ' s nur , oder sind Sie der gute Freund , der
sich nicht mehr sehen ließ , was ?"

— Die Einnahmen der Neichspost - und
Telegraphenverwaltung im Rechnungsjahr 1809
betragen , dem „Centralblatt für das Deutsche
Reich" zufolge , 394 542 596 Mk . , 20 908 695 Mk.
mehr als im Vorjahre , die Einnahmen der
Reichseisenbahn - Verwaltung im abgelaufenen
Rechnungsjahre 89 743 190 Mk . , das sind
2 848 431 Mk . mehr als im Vorjahre .

— DieAbschaffung der Nachtarbeit
im Bäckereigewerbe wird von Berlin aus
angeregt . Die Berliner Bäcker - Innung Kon¬
kordia will dahin wirken , daß die Arbeit erst
um 4 Uhr Morgens beginnen soll , sodaß die
erste frische Backwaare um 7 Uhr früh an das
Publikum geliefert werden könnte . Wer früher
Kaffeegebäck gebraucht , soll sich Abends zuvor
damit versorgen . Die Hälfte der Berliner Bäcker¬
meister soll bereits mit dem Plan einver¬
standen sein .

— Ein berufsmüder Arzt . Im „Dresd .
Anz ." findet sich folgendes Inserat : „vr . weck . ,
berufsmüde , vorzüglicher Musiker , Pianist ,
Tenorist und Humorist , sucht Stellung bei
Quartett - oder Singspiel - Gesellschaft . Gefl . Off .
unter . . . erbeten ."

sAmtsgericht Durlsch .s Tagesordnung zu der « m
Donnerstag den 13 . Juni , Vormittags ^9 Uhr , statt -
findenden Schöffengerichtssttznug . I ) Alois Weiter
von Völkersbach wegen Unterschlagung . 2 ) Adolf
Kammcrer von Durlach wegen Diebstahls . 9 ) Philipp
Adam Angenstein von Karlsruhe wegen Beleidigung .
4 ) Karl Franz Dümas von Durlach wegen Sach¬
beschädigung und Widerstands . 5 ) Johannes Müller von
Jöhlingen wegen Körperverletzung . 6 ) Franz Johner von
Kappel wegen Körperverletzung . 7 ) Wilhelm Butz von
Wöschbach wegen Körperverletzung . 8 ) Bruno Scholt -
müllcr von Ettlingen wegen Diebstahls .

„ Warum salzen Wir unsere Speisen ? " lautet
der Titel einer physiologischen Plauderei , welche vr . I .
Müller in der „ Gartenlaube " veröffentlicht und die
in leichtfaßlicher Darstellung dem Leser Ausschluß über
die hohe Bedeutung des Salzes für den menschlichen Or¬
ganismus gibt . Isolde Kurz schildert die Eigenart
italienischer Begräbnisse , die dem nach dem Leben
gezeichneten charakteristischen Bilde H . Bindes zu Grunde
gelegt ist, und W . Hei in bürg führt uns an der Hand
hübscher Illustrationen von Dora und A nnie Seifert
durch das romantisch gelegene Schloß Falkenftein
im schönen Harz . . Daran schließen sich andere interessante
Aufsätze an , so über den « falschen Demetrius " von
HcinrichBauer , über den Berliner Zoologische »
Garten in seiner neuen Gestalt von vr . L . Heck
und über Unfälle in den Bergen . Unter der Rubrik
« Fortschritte und Erfindungen der Neuzeit " berichtet
Franz Bendt über die Vollendung der Nernst -
lampe , während M . Hagenau wichtige Mittheilungen
über eine wesentliche Verbesserung und Verbilli¬
gung des Gasglühlichts macht . Ein stimmungs¬
volles Gedicht , das sich « Abseits " betitelt , hat I . Vochazer
beigesteuert . Als auserlesene spannende Lektüre erweise «
sich Jda Boy - Eds Roman « Die säende Hand "

und Luise Westkirchs Erzählung « Im Teufcls -
moor "

, deren ergreifender Schluß vorliegt . Daneben
erfreut Anna Ritter mit ihrer gemüthvollen kurzen Ge¬
schichte « Unter der Linde " den Leser . Aus dem reichen
Bildcrschmuck möchten wir die beiden Kunstbeilagen be¬
sonders hervorheben , welche « DieHcrzogin von De¬
po ui hire " von Th . Gainsborougb und « Die Jagd
auf den Eber " von F . Snyders meisterhaft wieder -
gebcn ._

Rother starrte ihn verdutzt an .
Halte John Brennccke bereits die richtige

Witterung oder schwatzte er tolles Zeug ? —
War cs möglich, daß der Riese , der ihn mir
einige Male im Hamburger Bierhause , zuletzt
mit Reister gesehen, Verdacht geschöpft und ihn
plötzlich wiedcrerkannt hatte ?

„Ich weiß nicht recht , auf welchen guten
Freund Sie anspielen , Herr Brennccke, " erwiderte
er deshalb diplomatisch , „ nur so viel kann und
will ich Ihnen mit Bestimmtheit sagen , daß ich
den Raubgesellen , der unfern Herrn Weber be¬
stohlen hat , jetzt genau kenne und damit auch
vielleicht den Einbrecher , obgleich ich ihm einen
Mord nicht zutraue . Soviel für heute Abend .
Die Schiffsglocke ruft uns in die Cabinen ,
wollen wir beisammen bleiben und morgen
weiter darüber reden ? Sie dürfen mir fest
vertrauen , weshalb in aller Welt sollte ich Sie
belügen ?"

„Ja , weshalb denn auch ?" brummte John ,
ihn fragend anstarrend , „ Sie brauchten mich
ja auch nicht anzurempeln . Aber Ihre Ge¬
schichte hat ein Loch , ich denke mir , Sie sind
ausgerissen — "

(Fortsetzung folgt .)



Aegerrschafls -Käufe z« Dnrlach im Monat Mai 1901 .
t— - - - - - -

- Verkäufer . Käufer . Maß .
I>L ^ ^ IN Gattung und Lage .

! Diefenbach » , Ludwig , Kaufmann hier . Stadtgemeinde Turlach . _ — 05 Straßenplatz an der Palmaienstr .! Weingartner , Rosa , mindcrj ., u . Gen . Klenert , Friedrich , Fabrikarbeiter hier . — 9 56 Weinberg in der untern Luß .! dro . Geiger . August , Friseur hier . — 9 03 Weinberg in der untern Lutz .! Fießler , Beruh . Wtb ., geb . Lautenschläger .Grötzingen . Hemberle , Ludwig . Landwirth , Blankenloch . — b 7V Wiele im Rebstock ., Wenn » , August , Maurermeister , Aue . Aicher , Johann , Gypsermcister hier . — 2 58 Hälft .Antheil d.Hauscs Friedrichs » . 11! Burst .FriedrichEhcsrau , geb .Knappschneidcr,Bruchsal . Kayser , Heinrich . Glasermeister hier . — 24 36 Acker im Geigersbcrg .! Weber , Karl Friedrich , Fabrikarbeiter . Hagsfeld . Rausch , Eduard . Zimmermann , Hagsfeld .
Grimm , Karl Ludwig , Landwirth , Blankenloch .

— 17 11 Wiese in den Ziegellöcheru .- Heil , Gustav Adolf , Maler , Karlsruhe . — 7 55 Wiese auf den Käserbcn . 1»
— 14 96 Wiese in der Bcnnenau . /Fonchncr . Friedrich , Wirth hier . Meier , Karl Ehefrau , geb . Weißingrr , hier . — 7 89 Acker in den Fürstenäckeru .Derrer , Ernst Wtb ., geb . Meier hier . Kleiber , Karl Johann Jakob , Landwirth hier . — 22 59 Acker im Hintersgrund .Müller . Leonhard , Privat hier . Roth , Joh . Mart , Hauptlchrer hier . — 3 59 Bauplatz an der Moltkestraße .Lößlin . Jakob , Bautechniker hier . Hofmann , Friedrich , Gärtner hier . — 9 30 Haus an der Grötzingerstraße .! Klenert . Gottfried Jos . Ehefrau , geb . Postweiler , Klenert . Gottfr . Friedr ., Landwirth , Wolfartsweier . — 1 29 Garten auf dem Hörgel ., Wolfartsweier ,

i Burst , Leonhard Christian , Philadelphia . Kunzmann . Luile , ledig , Grötzingen . _ 4 98 Weinberg auf dem Satzenberg . 1
Lutz , Andreas Wtb ., geb . Schneider hier . Löffel , Karl , Baukontrolcur hier .

3
S

36
10

Acker im Wäldele . /
Haus an der Ettlingerstraße .Lang , Adam Wtb ., geb . Gröhbühl , hier . Klotz . Otto Paul , Fabrikschlosser hier . — 1 12 Haus an der Adlerstratze .Lehberger , Adam Johann Erben hier . Lotsch , Heinrich Ludwig , hier . — 7 60 Acker im breiten Wasen . s

Obert , Karl , und Zoller , Ludwig , Konkursmassen . Schaier , August , Schreinermeister , Karlsruhe .
14
4

47
44

Acker im breiten Wasen . /
Haus an der Wilhelmstraße .Reibold , Jos . Ehcfr ., ged . Rittcrshofer , Mannheim . Stadtgemeinde Durlach . — 1 11 Wegfläche an der großen Gaß .Arheidt , Äug . Wtb ., geb . Burggraf . Daubenberger , Jakob , Bahnarbeiter , Grötzingen . — 5 81 Acker in den Kastenäckern .! Dieselbe . Schlick , Franz Jos ., Landwirth hier . — 5 33 Acker im breiten Wasen .j Müller . Karl Joh . Wtb -, geb . Wagner , Grötzingen . ^ dto . — 5 54 Acker im breiten Wasen .! MLßncr , Karl Friedrich , Eisengießer , Grötzingen . Müller , Jakob , Bahnarbeiter , Grötzingen . — 3 94 Acker in der Neun .! Schenkel , Andreas Wtb . . geb . Diktier , hier . Zoller , Karl , Landwirth hier . — 23 13 Wiese auf der Lenzenhub .Weigel , Friedrich . Weingartners Erben hier . Kleiber , Gustav , Landwirth hier . — 6 58 Weinberg im obern Rennich .Streckfuß . Emil Ehefr ., geb . Schmidt , Karlsruhe . Kirchgetzner , Ludwig , Schreinermeister hier . — 8 52 Acker in der mittleren Luß . 'Langendem , Karoline , Diakonissin , Karlsruhe . Langendem , Karl August , Landwirth , Aue . — 16 15 Wiese auf der Lenzenhub .Burst , Karl Friedrich , Landwirth , Grötzingen . Burst , Karl Friedr ., Jb . S ., Landwirth , Grötzingen . — 7 88 Acker in der Beun .! Derselbe . Burst , Ludwig , led . Schlosser , Grötzingen . — 3 71 Weinberg im obern Scheelweg .! Arheidt , Christof Konrad , Küfer , Grötzingen . Daubenberger , Jakob , Bahnarbeiter . Grötzingen . — 12 37 Acker in dem Sonnenthal .! Dietz , Jak . Friedr . Wtb . , geb. Granli , hier . Holtmann , Heinrich , Konditor , Duisburg , Anth . — 10 81 Weinberg im obern alten Berg .

! Benz , Jak . Friedr . Wtb ., geb . Ruf , Grötzingen .
Aücherer . Frieda Anna , ledig , hier , ^ Anth .

Dieselben . 3 78 Acker und Weinberg im Kaisersberz .! Stcidingcr , Konrad , Landwirth hier . Meier , Karl Friedrich , Landwirth hier . — 1 89 Acker in den Blattwicsen .Fießler , August . Kaufmann , Langensteinbach . Siegrist , August , Maurermeister , Grötzingen . — 12 56 Acker im Rollenackcr . 1
Acker u . Weinberg i. d. Dorfweingärtens
Acker in den obern Dorfwemgärtcu -

dlo . dto . — 12 ndto . dto . — 16 83Heidt , Ludwig , Zeugschmicd hier . König , Christian , Fabrikarbeiter hier . — 1
1 25 ,

23

Haus an der Adlcrstraße .Daubcnberger , August , Cigarrcmnachers Erben , Burst , Karl Friedrich , Jb . S . , Ehegememschaft , — 9 Acker im Thiergarten .Grötzingen .
Walther , Magdalene , Erbmasse , Grötzingen .

Grötzingen .
Zoller , Jakob Friedrich , Fabrikarbeiter , Ehe - 7 34 Acker im Thiergarten .

Gerbardt , Ludwig Max , Schusters Nach !., Hagsfcld .
gcmeinschast , Grötzingen .

Erb , Ludwig . Pflasterer . Hagsseld . 8 41 Wiese in den Storrenäcker -Wieseu .? dlo . Lang , Ludwig , Msendreher , HagSfeld . — 12 48 Wiese aus der Breit .

Kreis

450 !—

18 .000 !-
500, ' -
260

150

5V
290 !

2,300 '
20,060 !

20l

100j-
13,000

1,800

750

44,000
999
135
ISO
150

80 —
840 !
230 !-
500 !-
400 >-
250, -
120 !-
70j -
6ö !-

300 -
80 !-

1,000!—

5,500 !

240 -̂

150 !- D
!

800 !-
800 !-

Arntsverkünöigungsökatt für den Amtsbezirk AurtacH
Amtliche Bekanntmachungen .

Das Verfahren bei der Beurlaubung zur Dispositionder Truppeutheile betreffend .
Nr . 1873 m . Die Gemeinderäthe deA Bezirks werden zur weiteren

Bekanntmachung darauf aufmerksam gemacht , daß etwaige Gesuche um
Beurlaubung im aktiven Dienst befindlicher Mannschaften zur Dis¬position des Truppentheils nach 2jähriger Dienstzeit spätestensbis zum 15 . Juli jeden Jahres durch Vermittelung der Gemeindc -
räthe bi er einzureichen sind.

Die desfallfigen Bittschriften , zu denen die ausgefüllteu Frage¬bogen der Gemeinderäthe eine Beilage bilden sollen , haben außer der
Angabe des Truppentheils , bei welchem der Reklamirte stebt , eine ein¬gehende Darstellung der Gründe zu enthalten , welche das Gesuch recht-fertigen .

Durlach den 8 . Juni 1901 .
Grotzherzoglickes Bezirksamt :

_ Di . Popp .
_Die Hundstaxe betreffend .Nr . 17,644 . Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung im Amts¬blatt Nr . 122 und 126 bringen wir nochmals den Hundebesitzern in

Erinnerung , daß spätestens bis zum 15 . Juni d. I . die fällige Hunds¬taxe zu entrichten ist.
Durlach den 11 . Juni 1901 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
— _ vr ^ Popp .

_
Beschreibung der Liegen¬

schaft :
Grötzingen .

MWafts - Versteigerung.
Aus der Konkurs¬

masse des Wirths
Johann Keller
in Grötzingen

wird am
Freitag de» 14 . Juni d. I . ,

Nachmittags '̂ 3 Uhr ,
stuf dem Rathhaus in Grötz -
ingen nachbeschriebene Liegenschaft
öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wennt >rr Schätzungspreis erreicht wird .

20 a 33 gm Hofraithe und Haus¬
garten mit daraufstehendem
zweistöckigenWohn - und Wirths -
haus , das Gasthaus zum
Sthwauen in Grötzingen
mit Real - Schildgerechtigkeit ,
Nebengebäude mit Stall , dabei
befindlicher neu erbauter Fest -
Halle und schönem Wirthschafls -
garten . Anschlag 70,000 Mk.

Das Anwesen , sehr günstig an
der Landstraße Durlach - Pforzheim
gelegen , ist eine der bestbesuchtesten
Wirtschaften am Platze .

Die näheren Bedingungen können
vom Montag den 10 . ab im Ge¬
schäftszimmer des Unterzeichneten
( Sophienstraße 5) eingesehen werden ,
auch kann vor der Versteigerung ein
Verkauf aus freier Hand ftattstndeu .

Durlach , 7. Juni 1901 .
Der Konkursverwalter :

_ Peter Schmidt ._
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 14 . d . Mts .,

Nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Nachhause zu Durlach gegen Baar¬
zadlung im VollftreckungSwege
öffentlich versteigern :

1 Brockhaus -Konversationslexikon
in 17 Bänden . Jahrgang 1898 ,
1 Wagen und i Waschkommode .

Durlach , I I . Juni 1901 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

MlmtMzeigen
Grötzingerstraße 34 ist der

2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern
mit Gtasabschluß , Küche , Keller
und Speicher , aus 1 . Oktober zu
vermischen . Näheres bei

_ Karl Herrman « .
Habe auf 1 . Oktober d . I . einige

gesunde 2 Zimmer -Wohnungen
mit aller Zubehör zu vermietpen .

« arl Htz vi «8 „z. Mug ".
Eine Mansardenwohnung

ist auf 1 . Okteber zu vermiethen
_ Lammstraße 43.

Gin möbtirtes Zimmer
ist sogleich oder später zu vermiethen

Gartenstr . 1, Ecke Baslcrchorstr .

Kelterstratze IO im Neubau ,2 . Stock , ist eine schöne Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern , darunter
ein Balkonzimmer nebst allem Zu¬
gehör , Glasabschluß , Gas - uns
Wasserleitung , sofort oder auf den
1 . Juli zu vermiethen .

Frau li .
zum „ Anker " ._

Freundl . Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche nebst Zubehör auf
Juli und eine solche auf 1 . Okt .
zu vermiethen . Zu erfragen
_ Hauptstraße 8 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermiethen

Kammstratze 9.

- - 7̂ YUL4L11 ,
zu verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Landbutter,
per Pfund ^ 1 .05 , bei 5 Pfund
s, 1 . — , frisch cingetrosfen , gutes
Hausbrod (Bauernbrvd ), zu habe»
bei Rk. Lnsikvn ,

Hauptstraße 49 .
Daselbst ist auch im 2. Stock

eine W ohnung billig zu vermiethen .

Wohnungen .
Auf sogleich oder 1 . Juli ist eine

Wohnung mit 4 Zimmern nebstallem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , im 2 . Stock
wegen Versetzung zu vermiethen .

Ebendaselbst ist eine Wohnungim 3 . Stock mit 3 Zimmern , Man¬
sarde und allem Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiethen . Näheres

Ämakienstraße 17 im Laden .

t»u >»
'E7



Aus „ Etier ' s Fruchtsak ! "
, der aus natür¬

liche » Früchten hergesiellt wird , kann sich
Jedermann auf ganz einfache Weise einen
gesunden, kräftigen und billigen Haustrunk

( Uv 5t )
bereiten . Ist Ltr . Frnchtsaft , die ohne jede Zuthat mit ca . 120 Ltr . Trinkwasser vermischt werden , liefern^
durch natürliche Währung 180 L !r . ganz ausgezeichnetes Getiänke . WG7 ' Bequemstes , einfachstes und
bestes Verfahren . TNU Vorrätbig im offenen Verkauf zu 05 H per Ltr . oder i» Portionskanuen zu-
ca . SO. 7S, lost , 12S u . ISO Ltr . bei Gustav Ad . Giermauu , Aursach , Hy . Aiedet , Merngarlen .

^Vilixlii » Kruchlsaftkeklerei ,

LumttcinSllrlliltj . k. N .
Kut UellI

Die passiven Mitglieder werden
aus Donnerstag den 13 . d . M ,
Abends Uhr , in die Turnhalle
zur Besichtigung der Musterriege
zum Gauturnfest in Rastatt hiermit
turnfreundlichst eingeladen .

Zu dem am 16 . d . M . statt¬
findenden Gauturnfest in Rastatt
ist folgender Fahrplan bestimmt :

Durlach ab 6'^ Vorm .
Karlsruhe „ 7" „ (Sonderzug ).
Rastatt an 7 " „
Rastalt ab 9" Abends „
Karlsruhe an Ist- „
Karlsruhe ab 10 °̂ ev . 10" Abends .

Der Fahrpreis Karlsruhe - Rastatt
und zurück beträgt 85 Fahr¬
preisermäßigung Durlach - Karlsruhe
und zurück wird , erwirkt .

Zusammenkunft '
; 6 Uhr früh im

Lokal (Löwenbräu ).
Noch etwaige Anmeldungen müssen

Donnerstag Abend in der Turn¬
halle gemacht werden .

Standquartier in Rastatt : „ Gol¬
dener Karpfen ".

_ Der Borstand .

Stenographen - Verein
Stolze - Schreh Lurlach .

Der neue Nnterrichtskurs be
ginnt am Mittwoch , IS . Juni .

Tie Theilnehmer wollen sich
Abends ^9 Uhr im Vereinslokal ,
Gasthaus zum Lamm , einfinden .

Anmeldungen können ebendaselbst
erfolgen ._ Der Borstand .

Geschäfts - Meöernapme
und Empfehlung .

Einer oer.ehrl . Einwohnerschaft
zeige ich hierdurch ergebenst an , daß
ich das

Maß - L Reparatnrgeschäst
des SchuhmachermeistersZ .Schneider ,
Hauptstraße 43 , käuflich erworben
habe und in unveränderter Weise
weiter betreiben werde .

Die Preise für Herrensohlcn sind
ä .60 , Damensohlen 1 .80 ,

Kindersohlcn I . — .
Ich bitte die geehrte Kundschaft

um ferneres geneigtes Wohlwollen
und zeichne

Achtungsvollst

Schuhmacher .

boass st 1 ililk. ) ? ei-to nnä lüste
N „ st 10 ) fe 25 Ist. extrs .
Siebung sieber 10. — 20 . lall 1901

2288 lävIÄKvHVZi, » «
/.Ltildsr ebne VbLnx im lletraxs

v . 42000
1 6ev . Ul.-. 2 « «MV
1 stexv . st 5000 Uli . 5 000
2 Os« . st 1 000
4 6ev . L SOO
20 Oev. L 100
100 stevv . L 20
200 stev . L 10
SOO Oexv. st 5
1400 stev . st 8

>°wxiiel,lt 8t » rMVI -,
«eneiixläebit .. LtrLssbnrx i . kl.

IVleäerverlistnker nesnebt.

Uli . 200 «
Uli . 2 000
Uli . 2 000
Uli . 2000
Ulr . 2000
Uli . 2800
Uli . 4200

Lonsum - Verain tür llurlsek unä Umgsbung .
Den Mitgliedern zur Kenntniß , daß am Freitag den 14 . Juni

der Laden von Morgens 8 Uhr ab behufs Inventur geschloffen ist .
Aer - Worstcrnö .

InslLllndLon von Sa -s - ,
'Uls .sssr -, 2s,äs - nnü

Olossb - ^ .rrls-ssn sto ,
Lai -l8ruk6 , VLlll8li 'L88k 89 , lölkKyll 1017,

Zsstattet sieb , 8sin Mseliäkt . in emMbltznäs LrinnormiA ?.u brwAen .

prompte stusILKrung von Illsusnlsgsii unä Nepsrsiuren jeäer stet bei
billigsten Preisen.

Ow8868 aller- 6in8ob1stbig6ii Artikel , wie :
ZLässinricsttunZöN , LaäsivLiiLSll . LsIsuLdtanFS -SsZsusiLiiäs
aUsr Art . VlosstelusätLS , krsistslrsväs Llossts , Nmwsr -
vlossts . Las - rmä ? stro1sumflsillöksii, SaskoellLxxarats ,
LasZIülrliLdt , LlasivLLrsii, Vanädseksu , ^kaselitisslis sto.

SmsNIssvkiIclei > . LissvknZnIre .
Vertreter <ler krieärwk 'seken vesinkections- viel lllstrsnlnxe, vereinst Astern .

I6lspboiu86li unä per ko8tkarte ruitze »8b6N6 Ue^telluir ^gn
xveräeu uwAeksnä zur Aii8kübruiiA »ebraelit .

Futterschneidmaschinen ,
I ! Göpelwerke, ü

Mil

Holdene Medaille Merlin 1896 und Magdeburg 1899

j Gichr , Gliederreißen , Kopfschmerzen rc . V
AZ werden sofort beseitigt durch Einreibung mit -K

gesetzlich geschützt ?

Grasmäher ,
Heurechen L Heuwender,

sowie alle übrigen landw . Geräthe
und Maschinen , welchen ganz her¬
vorragende Leistungen nach¬
gewiesen werden , liefert am
billigsten

Ott « 8L « 8ioAer .
Dnrlach .

Günstige Zahlungsbedingungen !

Frische iklieilischt Cm
sind fortwährend zu haben bei

N . Kuhnen , Adlerstr. 12 ll .

> dcstillirt von L » « . , Borghorst i. W -
Zu haben : E . M . Jundt , Einhorn -Apotheke, Dnrlach .

llx. 60 pCt . Alkohol , 40 pCt . Extrakt und Destillat von den Blüthen und
Früchten der wilden Kastanie .

GkschMs -Ekölsnilllg »st Esipsrhimz.
Dem tit . Publikum hier und auswärls wache ich hierdurch

die ergebenste Mittheilung , daß ich mir Uebernahme der Gcneral -
Vertrewng für meine seitherige Firma unterm Heurigen auch ein

SvsoLLLLsDHLrvA .lL
am hiesigen Platze errichtet habe.

Ich empfehle mich daher zur Uebernahme von Inkasso-
Geschäften , Vermögens - und sonstigen Verwaltungen , zu Liegen -
schafts - An - und Verkäufen, zur Ertheilung vertraulicher Aus¬
künfte , zur Abfassung von Verträgen , Eingaben und Bitt¬
gesuchen an Behörden : c . sowie zu Abschlüssen von Lebens- ,
Unfall- und Haftpflicht- Versicherungen nur erster solider Ge¬
sellschaften , bei pünktlicher und gewissenhafter Ausführung .

Hochachtungsvollst
LLrtrl <^ 88 . Kaufmann .

Lophicnstraßc 14 .

> 3 . 8 iItM 8t3 til8öN8en KaiÄNtie ,
sowie alle anderen Sorten , Sensenwörbe , Kümpfe , Wetzsteine ,
Rechen, Schüttelgabeln , echt amerik. Heugabeln und Dünger¬
gabeln , Wagen - und Spannketten aller Art empfiehlt billigst

K . Leuliirr.

Habe mich Hierselbst als

Homöopathischer Arzt
niedergelassen und wohne bis auf Weiteres im „ Gasthof
zur Blmne ".

Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr.
Sonntags : Morgens 8 — 9 Uhr.

Dnrlach den 8 . Juni 1901.

Ist . md. r. «! . kMSe,
prakt . Arzt , Wundarzt und Geburtshelfer .

Nene
egyplifche Speisezwießch

pr . Pfd . 9 10 Pfd . 80
Zentner 6 .25, bei

!?KN !pp I,ugsn .
Morgen (Donnerstag ) wird

geschlachtet
W . Zipper z. Ochsen.

Reparaturen
an Mrillen , Zwicker » « . dergl .
werden schnell und billig besorgt bei

L?>
Hauptstr . 28 , gegenüber d . Kaserne.
Daselbst reichhaltiges Lager in

allen optischen Artikeln ._

TruZl -
VTNdONL

waod cior Oompomtinn 6«s kkönixl.
Esst . Ilosirxtti ! «!-. 1! » >-1s-»» liertxitvt ,

ü ! ..^e M llnlii-ev
I»Ü li .-X s-' !!.

i-ll '>'0 ! i" i! i' .> > ^
In pJLkstsn ri> 40 u. 25 pfg .

2» IlLl,M >0 -
k. „ rl !», I> : bei L . U . lunät , 4xost>. ,

unä kl. ütein, llUwenspotkebe.
Si » rl8r » Iie : in nilen besseren «on-

äitoreien, «»loninivssren - nnä Oeli-
i-stessen-Oesokriften .

Klsvior- Untsei-ictit UürnOerlzer Oätfenmaulfukut ,eistdeilt
4 . ILuIm ,

Nmixtstr . 67 , 2 . 8t .
per Pfund 45 Pfg . , per 10-Pfund - Faß Mk. 3 .25 , bei

VkLlLpp It

keuek - L Krampt
-

Küsten , sowie ckeoniscke XstLreke fin¬
den rasche Besserung durch vr . Ickn -
äsimrs ^ er 's 8a1ns -2vnl >0LS .
(Bestandth .: i0 ^ Alliumsaft .90Lreinst .

Zucker) . JikBeut . L 25 u . 50 Pf . u . i.
Schacht , st 1 M . i. d . Apotheken in
Durlach und Königsbach .
Redakriou,Druck und Verlas von A. D u p S, Durlart-

,
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